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   Sicherheitshinweise  
   P210  Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten 

fernhalten. Nicht rauchen. 
   P233  Behälter dicht verschlossen halten. 
   P312  Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
   P337+P313  Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.  
   P403+P235  Kühl an einem gut belüfteten Ort aufbewahren. 
   P405  Unter Verschluss aufbewahren. 
2.3  Sonstige Gefahren  

   
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung :  
PBT: Keine Daten verfügbar  
vPvB: Keine Daten verfügbar  

   
ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen 
   
3.1  Stoffe  
   Stoffname :  2-PROPANOL 

 
 

   INDEX-Nr. :  603-117-00-0 
 

 

   EG-Nr. :  200-661-7 
 

 

   REACH-Nr. :  01-2119457558-25 
 

 

   CAS-Nr. :  67-63-0 
 

 

   Reinheit :  100 % [Masse] 
 

 

   
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
   
4.1  Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

   

Allgemeine Angaben  

  

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt 
vorzeigen). Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen. Bei Erbrechen Aspirationsgefahr beachten. 
Bei Bewusstlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort 
ausziehen.  

 

   Nach Einatmen  
  Bei Einatmen von Sprühnebeln einen Arzt konsultieren und Verpackung oder Etikett vorzeigen. Für Frischluft sorgen. 

 

   Bei Hautkontakt  
  Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. 

 

   
Nach Augenkontakt  
  Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen und 
Augenarzt aufsuchen. 

 

   Nach Verschlucken  
  KEIN Erbrechen herbeiführen. Sofort Arzt hinzuziehen. 

 

4.2  Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen  
   Schwindel Kopfschmerzen Übelkeit Sehstörungen Erbrechen 
4.3  Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
   Keine  
   
ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
   
5.1  Löschmittel  

   Geeignete Löschmittel  
  alkoholbeständiger Schaum Löschpulver Kohlendioxid (CO2) Sprühwasser 
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fernhalten (z.B. heiße Oberflächen), Funken und offenen Flammen. Erdung von Behältern, Apparaturen, Pumpen und 
Absaugeinrichtungen vorsehen. Nur antistatisch ausgerüstetes (funkenfreies) Werkzeug verwenden. Antistatische 
Schuhe und Arbeitskleidung tragen. Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.  

   
Maßnahmen zur Verhinderung von Aerosol- und Staubbildung  

  Dämpfe/Aerosole sind unmittelbar am Entstehungsort sicher abzusaugen. Nur in gut gelüfteten Bereichen 
verwenden.  

 

   Umweltschutzmaßnahmen  
  Schächte und Kanäle sind gegen das Eindringen des Produktes zu schützen. 

 

7.2  Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
   Zusammenlagerungshinweise 
   Lagerklasse (TRGS 510) :   3      

 

   Weitere Angaben zu Lagerbedingungen 
   Behälter dicht geschlossen halten. Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern. 
7.3  Spezifische Endanwendungen 
   Technisches Merkblatt beachten.  
   
ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstungen 
   
8.1  Zu überwachende Parameter  
   Arbeitsplatzgrenzwerte  
   2-PROPANOL ; CAS-Nr. : 67-63-0  

   

Grenzwerttyp (Herkunftsland) :  TRGS 900 ( D ) 
   Grenzwert :  200 ppm  /  500 mg/m3

   Spitzenbegrenzung :  2(II) 
   Bemerkung :  Y  
   Version :  02.04.2014 

 

   Angaben zum Arbeitsplatzgrenzwert gemäß RCP-Methode nach TRGS 900 ( D ) 

   Grenzwerttyp (Herkunftsland) :  Errechneter RCP-Arbeitsplatzgrenzwert ( D ) 
  Grenzwert :  nicht relevant 

 

   Biologische Grenzwerte  
   2-PROPANOL ; CAS-Nr. : 67-63-0  

   
Grenzwerttyp (Herkunftsland) :  TRGS 903 ( D ) 
   Parameter :  Aceton / Vollblut (B) / Expositionsende bzw. Schichtende  
   Grenzwert :  50 mg/l 
   Version :  31.03.2004 

 

   
Grenzwerttyp (Herkunftsland) :  TRGS 903 ( D ) 
   Parameter :  Aceton / Urin (U) / Expositionsende bzw. Schichtende 
   Grenzwert :  50 mg/l 
   Version :  31.03.2004 

 

   DNEL/DMEL und PNEC-Werte 
   DNEL/DMEL  
   Grenzwerttyp :  DNEL Arbeitnehmer (systemisch) ( 2-PROPANOL ; CAS-Nr. : 67-63-0 )  
   Expositionsweg :  Dermal 
   Grenzwert :  888 mg/kg 
   Grenzwerttyp :  DNEL Arbeitnehmer (systemisch) ( 2-PROPANOL ; CAS-Nr. : 67-63-0 )  
   Expositionsweg :  Einatmen 
   Grenzwert :  500 mg/m3

   PNEC  
   Grenzwerttyp :  PNEC Gewässer, Süßwasser ( 2-PROPANOL ; CAS-Nr. : 67-63-0 )  
   Grenzwert :  140,9 mg/l 
   Grenzwerttyp :  PNEC Gewässer, Meerwasser ( 2-PROPANOL ; CAS-Nr. : 67-63-0 )  
   Grenzwert :  140,9 mg/l 
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Schmelzpunkt/Schmelzbereich :     Keine Daten verfügbar    
Siedebeginn und Siedebereich :  ( 1013 hPa ) 82 °C     
Zersetzungstemperatur :     Keine Daten verfügbar    
Flammpunkt :     12 °C  DIN 51755 Teil 1 
Zündtemperatur :     425 °C  DIN 51794    
Untere Explosionsgrenze :     2 Vol-%       
Obere Explosionsgrenze :     12 Vol-%       
Dampfdruck :  ( 20 °C ) 43 hPa       
Dichte :  ( 20 °C ) 0,785 g/cm3    DIN 51757    
Wasserlöslichkeit :  ( 20 °C ) teilweise mischbar    
pH-Wert:  ( 20 °C ) n.a.    
log P O/W :     Keine Daten verfügbar    
Kinematische Viskosität :  ( 40 °C ) Keine Daten verfügbar    
Relative Dampfdichte :  ( 20 °C ) Keine Daten verfügbar    
Verdampfungsgeschwindigkeit :     Keine Daten verfügbar    
Maximaler VOC-Gehalt (EG) :     100 Gew-%       

 

   Oxidierende Flüssigkeiten :  Keine Daten verfügbar.
Explosive Eigenschaften :  Nicht bestimmt.

 

9.2  Sonstige Angaben  
   Keine  
   
ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
   
10.1  Reaktivität  
   Es liegen keine Informationen vor.  
10.2  Chemische Stabilität  
   Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil. 
10.3  Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
   Es liegen keine Informationen vor.  
10.4  Zu vermeidende Bedingungen 
   Es liegen keine Informationen vor.  
10.5  Unverträgliche Materialien  
   Exotherme Reaktion mit:  

Alkalien (Laugen). Säure Oxidationsmittel, stark. 
10.6  Gefährliche Zersetzungsprodukte 
   Gase/Dämpfe, brennbar  
   
ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
   
11.1  Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
   Akute Wirkungen  
   Akute orale Toxizität  
   Parameter :  LD50 
   Expositionsweg :  Oral 
   Spezies :  Ratte 
   Wirkdosis :  5840 mg/kg 
   Akute dermale Toxizität  
   Parameter :  LD50 
   Expositionsweg :  Dermal 
   Spezies :  Kaninchen 
   Wirkdosis :  > 2000 mg/kg 
   
ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
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12.1  Toxizität  
   Aquatische Toxizität  
   Akute (kurzfristige) Fischtoxizität  
   Parameter :  LC50 
   Spezies :  Pimephales promelas (Dickkopfelritze) 
   Auswerteparameter : Akute (kurzfristige) Fischtoxizität 
   Wirkdosis :  9640 mg/l 
   Expositionsdauer : 96 h 
   Akute (kurzfristige) Daphnientoxizität 
   Parameter :  EC50 
   Spezies :  Daphnia magna (Großer Wasserfloh) 
   Auswerteparameter : Akute (kurzfristige) Daphnientoxizität 
   Wirkdosis :  9714 mg/l 
   Expositionsdauer : 24 h 
   Akute (kurzfristige) Algentoxizität  
   Parameter :  EC50 
   Spezies :  Scenedesmus subspicatus 
   Auswerteparameter : Akute (kurzfristige) Algentoxizität 
   Wirkdosis :  > 100 mg/l 
   Expositionsdauer : 72 h 

12.2  Persistenz und Abbaubarkeit  
   Es liegen keine Informationen vor.  
12.3  Bioakkumulationspotenzial  
   Es liegen keine Informationen vor.  
12.4  Mobilität im Boden  
   Es liegen keine Informationen vor.  
12.5  Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
   Es liegen keine Informationen vor.  
12.6  Andere schädliche Wirkungen 
   Es liegen keine Informationen vor.  
12.7  Zusätzliche ökotoxikologische Informationen 
   Keine  
   
ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
   
13.1  Verfahren der Abfallbehandlung 

   
Unter Beachtung der behördlichen Vorschriften beseitigen. Die Zuordnung der 
Abfallschlüsselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen- und prozessspezifisch durchzuführen. 
Kontaminierte Verpackungen sind restlos zu entleeren, und können nach entsprechender Reinigung wiederverwendet 
werden. Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind zu entsorgen. 

   
ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
   
14.1  UN-Nummer  
   UN 1219  
14.2  Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

   Landtransport (ADR/RID)  
  ISOPROPANOL  

 

   Seeschiffstransport (IMDG)  
  ISOPROPANOL  

 

   Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)  
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  ISOPROPANOL  
 

14.3  Transportgefahrenklassen  

   

Landtransport (ADR/RID)  

  

Klasse(n) :  3 
Klassifizierungscode :  F1 
Gefahr-Nr. (Kemlerzahl) :  33 
Tunnelbeschränkungscode :  D/E 
Sondervorschriften : LQ 4 · LQ 1 l · E 2 
Gefahrzettel :  3 

 
 

   

Seeschiffstransport (IMDG)  

  

Klasse(n) :  3 
EmS-Nr. :  F-E / S-D 
Sondervorschriften : LQ 1 l · E 2 
Gefahrzettel :  3 

 

 

   
Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)  

  
Klasse(n) :  3 
Sondervorschriften : E 2 
Gefahrzettel :  3 

 
 

14.4  Verpackungsgruppe  
   II  
14.5  Umweltgefahren 
   Landtransport (ADR/RID) :   Nein  
   Seeschiffstransport (IMDG) :   Nein  
   Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR) :   Nein 
14.6  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
   Keine  
14.7  Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und 

gemäß IBC-Code 
   nicht anwendbar  
   
ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
   
15.1  Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 

Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 
   Nationale Vorschriften  
   Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung 

   Beschäftigungsbeschränkungen nach der Mutterschutzrichtlinienverordnung (92/85/EWG) für werdende oder stillende 
Mütter beachten. Beschäftigungsbeschränkungen nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz (94/33/EG) beachten. 

   Wassergefährdungsklasse (WGK)  
   Klasse : 1 (Schwach wassergefährdend)   Einstufung gemäß VwVwS   
   Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen 
   Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) 
   Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) : leicht entzündbar 
15.2  Stoffsicherheitsbeurteilung  
   Für diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 
   
ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
   
16.1  Änderungshinweise  
   07. Zusammenlagerungshinweise - Lagerklasse 
16.2  Abkürzungen und Akronyme  
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   Keine  
16.3  Wichtige Literaturangaben und Datenquellen 
   Keine  
16.4  Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung 

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]  
   Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
16.4  Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 
   Keine  
16.5  Schulungshinweise  
   Keine  
16.6  Zusätzliche Angaben  
   Keine  

 
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die 
Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten 
Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere 
Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung 
unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes 
ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden. 

 
 


